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Was hülfe es dem Menschen, wenn er 
die ganze Welt gewönne und nähme 

doch Schaden an seiner Seele? 
Matthäus 16,26 
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An (ge) dacht 
 
 

Liebe Gemeindeglieder, 

 

Kennen Sie das, wenn man nachts nicht schlafen kann? Ältere Men-

schen merken oft, dass der Schlaf kürzer wird. Aber auch Jüngeren 

raubt es den Schlaf, wenn der Stress der Arbeit einen auch nachts 

nicht los lässt und mitten in der Nacht die Gedanken schon wieder um 

den nächsten Arbeitstag kreisen. Eine Studie aus dem Jahr 2017 

spricht davon, dass 24% der erwachsenen Deutschen unter Schlafstö-

rungen leiden; bei denen, die im Schichtdienst arbeiten, waren es 

rund 40% der Befragten. Ist also Schlaflosigkeit ein Massenphäno-

men der modernen Zeit? Die Statistiken scheinen es zu bestätigen. 

 

Und doch finde ich es interessant, dass uns schon in der Bibel Men-

schen begegnen, die Probleme mit dem Schlaf haben. Im Psalm 42 

hören wir vom Psalmbeter:  „Meine Tränen sind meine Speise Tag 

und Nacht …. Am Tage sendet der HERR seine Güte, und des Nachts 

singe ich ihm und bete zu dem Gott meines Lebens. Ich sage zu Gott, 

meinem Fels: Warum hast du mich vergessen? Warum muss ich so 

traurig gehen, wenn mein Feind mich drängt?“ (Ps. 42, 4+9+10). 

Sorgen und Angst vor seinen Gegnern lassen den Psalmbeter nicht 

schlafen; selbst wenn er tagsüber viele Zeichen der Güte Gottes sieht, 

bringt die Nacht die bangen Fragen, ob Gott ihn nicht vergessen hat. 

Was mich aber beeindruckt, ist, wie er damit umgeht: Er stellt seiner 

Angst und seinen Fragen in seiner nächtlichen Schlaflosigkeit das 

Gebet entgegen. Er weiß, da ist einer, der größer ist als die Not und 

die Dunkelheit. So wird auch die Nacht eine Zeit mit Gott. 

 

Im Psalm 102 lesen wir, wie es einem anderen Psalmbeter ging:  „Ich 

wache und klage wie ein einsamer Vogel auf dem Dach.“ (Psalm 102, 

8). Und auch da macht der Psalmbeter ein Gebet aus seiner Not: 

„Herr, höre mein Gebet und lass mein Schreien zu dir kom-

men!“ (Psalm 102,1). 

 

Die Psalmbeter sind ehrlich. Was sie berichten, sagt uns: Auch ein 

Mensch, der an Gott glaubt, kennt Angst und Sorgen und schlaflose 

Nächte. Aber sie sagen uns auch, was ihnen in solchen Situationen 

geholfen hat: Bei Gott ihr Herz im Gebet ausschütten zu können und 

zu wissen, da ist einer, der ist bei mir und hört mich. A
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Und vielleicht stehen solche Erfahrungen der Hilfe durch Gott auch 

hinter dem Wort aus Psalm 4,9: „Ich liege und schlafe ganz mit Frie-

den, denn allein du, Herr, hilfst mir, dass ich sicher wohne.“ Es ist 

für den Psalmbeter ein wunderbares Geschenk Gottes, in Frieden 

schlafen zu können. 

 

Vielleicht kann uns der Anfang eines Kindergebetes dabei helfen, uns 

zu erinnern, dass Gott auch in der Nacht über uns wachen und Frie-

den schenken will: 

Lieber Gott, nun schlaf ich ein, schicke mir mein Engelein. 

Dass es treulich bei mir wacht, in der langen dunklen Nacht. 

 

Thomas Salberg 
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Herausgeber:  

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Friedewalde; Auflage: 1.300 

verantwortlich: Thomas Salberg 
mitgewirkt haben: Christina Enns, 

Thorsten Riechmann 
und die Verfasser(innen) der  

Artikel 

 

Mitteilung des Posaunenchores an alle Jubilare 

 

Für besondere Geburtstage ab 80 Jahren, Goldenen oder Diamantenen 

Hochzeiten sowie sonstigen besonderen Anlässen ist der Posaunenchor be-

reit, mit einem Liederreigen ein Ständchen zu bringen. Allerdings möchte 

sich der Posaunenchor nicht aufdrängen. Daher wird nicht mehr selbst um 

eine Zusage nachgesucht, sondern es werden alle interessierten Jubilare aus 

Friedewalde und Stemmer gebeten, sich selbst beim Posaunenchor zu mel-

den, wenn sie eine musikalische Gratulation durch ihn wünschen.  

 

Anfragen werden gerne entgegengenommen von Dietrich Trölenberg, Hin-

term Felde 3, Tel.: 05704-207  Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.  
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Ansprechpartner:  

 
Andrea und Wolfgang 
Krüger 
 
Tel.:  0571-31557 

eXtragottesdienst 
 
Gottesdienst für junge Leute 
und Junggebliebene in der 
Petrikirche in Petershagen um 
10.30 Uhr. 
 
Termine: 15.09./ am 03.11. 
um 10.00 Uhr in Friedewalde! 

Mitarbeiterkreis (MAK) 
 

Freitags im CVJM-
Jugendheim um 19.00 Uhr. 
 
Termine:  Auf der Home-
page 

18+ Treff  
 

Montags um 19.00 Uhr im 
CVJM Jungendheim Petersha-
gen. 
 
Termine: Auf der Homepage 

Mädchen-Jungschar 
 

Jeden Freitag (außer in 
den Ferien) von  
16.00—17.30 Uhr für  
Mädchen ab der 4. Klasse 
im CVJM Jugendheim 

Just4You 
 
Für Mädels ab 12 Jahren von 14.30  - 18.00 Uhr. 
 
Termine:  
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Checkpoint K1 
 

Freitags in Petershagen von  
19.00 - 22.00 Uhr. 
Treff für Teens ab 13 Jah-
ren, die andere nette Leute 
treffen wollen. 
 
 Zum Kicker- und Billard -
spielen. Wir starten gemein-
sam mit Songs und einem 
Gedankenanstoß, zum Auf-
tanken und Mitnehmen in 
den Alltag. Mit Snack und 
Kiosk, PCs zum Surfen und 
Spielen. 

 
Termine:  13.09./ 27.09./ 
11.10./ 25.10./ 08.11./ 
22.11. 

C
V

J
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      JuniorMAK 
 
Freitags in Petershagen von 
18.00—19.00 Uhr. 
Schulung für angehende 
Mitarbeiter und mehr. 
 
Termine:  Auf der  
Homepage 

Teeniegroup roots 
 

Freitags in Petershagen um 
19.00 Uhr für alle ab  
14 Jahren. 
 
Termine: 20.09./ 18.10./ 
15.11. 

Homepage: 
 

www.cvjm-petershagen.de 
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Gemeinsame Bibeltage mit der Kirchengemeinde 

Petershagen in Meßlingen 

 
 

Von Dienstag, 17. September bis Donnerstag, 19. September jeweils 

um 19.30 Uhr, laden die Kirchengemeinden Friedewalde und Peters-

hagen zu gemeinsamen Bibelabenden in das Volkening-Haus nach 

Meßlingen ein.  

Die Bibelarbeiten an den drei Abenden wird Pfarrer Peter Fischer aus 

Hille halten. 

 

Thomas Salberg 

 

 

Unser Wasserprojekt in Tansania 
 

Eine ganze Zeit stand nun der Bau der Wasserleitung still, da für uns 

die Durchführung und natürlich Finanzierung des Wasserworkshops 

im Vordergrund stand. Inzwischen haben wir jedoch Fördermittel von 

Brot für die Welt erhalten, so dass wir in der Lage waren, wieder eine 

Summe von 5000 Euro für das Projekt zu überweisen. Von diesem 

Betrag werden Ventile und Druckminderer in die bereits fertiggestell-

ten Leitungsabschnitte eingebaut, damit bei Schäden die Leitung ab-

gesperrt werden kann und Teile ohne Probleme ausgetauscht werden 

können. Damit man sich ein Bild von dem Verlauf der Leitung ma-

chen kann, gibt es eine einfache Skizze der Leitung, die uns der tansa-

nische Wasserbauingenieur erstellt hat. 

 

 

Auf der Zeichnung bedeuten: EL= Elevation (Höhe), ST= Storage 

Tank (Vorratstank) und DP=Domestic Point (Wasserentnahmestelle). 

Von den zehn geplanten Wasserentnahmestellen sind erst DP3 an der 

Schule (Gemai Primary School = Grundschule Gemai; Dispensa-

ry=Krankenstation) und ein weiterer fertiggestellt. 

 

Thomas Salberg 
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Gottesdienste September bis November 2019 
 

 

01.09.2019 11. Sonntag 
nach  
Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst, 
Kirche Friedewalde 

08.09.2019 12. Sonntag 
nach  
Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst zur Sil-
bernen Konfirmation mit Band 
„Malu“ und Abendmahl, 
Kirche Friedwalde 

15.09.2019 13. Sonntag 
nach 
Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst, 
Kirche Friedewalde 

22.09.2019 14. Sonntag 
nach 
Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst, 
Kirche Friedewalde 

29.09.2019 15. Sonntag 
nach 
Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst, 
Krummenhof Stemmer 

06.10.2019 Erntedank-
fest/16. 
Sonntag nach 
Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, 
Kirche Friedewalde 

13.10.2019 17. Sonntag 
nach  
Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, 
Kirche Friedewalde 

20.10.2019 18. Sonntag 
nach  
Trinitatis 

10.00 Uhr Gotttesdienst, 
Kirche Friedewalde 
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27.10.2019 19. Sonntag 
nach 
Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst, 
Krummenhof Stemmer 

03.11.2019 20. Sonntag 
nach Trinitatis 

10.00 Uhr eXtragottesdienst, 
gestaltet vom CVJM und Band, 
Kirche Friedewalde,  
anschließend Stehkaffee 

10.11.2019 Drittletzter 
Sonntag im 
Kirchenjahr 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Eh-
rung langjähriger Frauenhilfs-
mitglieder und Abendmahl, 
Kirche Friedewalde, 
anschließend Imbiss 

17.11.2019 Vorletzter 
Sonntag im 
Kirchenjahr/
Volkstrauer-
tag 

9.00 Uhr Gottesdienst, 
Krummenhof Stemmer 
 
10.00 Uhr Gottesdienst, 
Kirche Friedewalde 

20.11.2019 Buß– und Bet-
tag 

18.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, 
Kirche Friedewalde 
anschließend Gemeindever-
sammlung zur Presbyterwahl 
2020 

24.11.2019 Ewigkeits-
sonntag/
Totensonntag 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Ver-
lesung der Namen der Verstor-
benen des letzten Kirchenjahres 
und Abendmahl, 
Kirche Friedewalde 

30.11.2019  14.00 Uhr Andacht zum Weih-
nachtsmarkt, 
Kirche Friedewalde 



 10  

Ihre Ansprechpartner in der Kirchengemeinde 
 

Gemeindebüro 

 

Öffnungszeiten: Dienstags 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

        Donnerstags 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Gemeindesekretärin i.V. Annika Heese/Sabine Kruse 

Telefon 05704-663 

 

Küsterin Friedewalde 

 

Ina Beining-Wrede, Telefon: 05704-16297 

 

Küster Krummenhof 

 

Werner Wesemann, Telefon: 05704-10 75 

 

Presbyterium 

 

   Pfarrer Thomas Salberg        Telefon 05704-663 

 Finanzkirchmeister Thorsten Riechmann      Telefon 05704-539 

 Baukirchmeister/Synode/Umwelt 

  Karl-Christian Ebenau              Telefon 0173-5338548 

 2. Baukirchmeisterin/Mission Sabine Kruse  Telefon 05704-16266 

 Jugendpresbyterin Annika Heese     Telefon 05704-164631 

 Diakoniepresbyterin Miriam Trölenberg    Telefon 05704-207 

 Presbyterin Susanne Rathert      Telefon 05704-164285 

 

Kindergarten  

 

Öffnungszeiten: montags-freitags ab 7.00 Uhr 

Leiterin: Frau Seifert, Telefon 05704-468 

 

 

Organistinnen: 

 

Birte Teikemeier, Telefon: 05707-932387 

Miriam Trölenberg, Telefon: 05704-207 
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Neues aus der Grundschule 
 

 

Ausbildung zum Schulsanitäter 

Sabrina Becker vom DRK in Lahde 

bildete die Schüler der Klasse 3 zu 

"Schulsanitätern" aus. Alle Teilneh-

mer absolvierten erfolgreich den 

Lehrgang. Unter anderem lernten die 

Kinder einen Notruf abzusetzen. 

Weitere Themen waren Bauch-

schmerzen, Kopfverletzungen, Be-

wusstlosigkeit, Verbrennungen, Kno-

chenbrüche, stabile Seitenlage, Wun-

den und Verbände anlegen. Die aus-

gebildeten Schüler werden ab dem 

neuen Schuljahr in den Pausen unter-

wegs sein, um bei kleineren Weh-

wehchen ihrer Mitschüler mit Unter-

stützung der Lehrkräfte Erste Hilfe 

leisten zu können.  

 

Beteiligung beim Kinderlauf in Friedewalde 

71 Kinder des Schulverbundes beteiligten sich am Himmelfahrtstag 

am 1000-m-Kinderlauf. Alle kamen ans Ziel und wurden mit großem 

Applaus begrüßt. 2020 zu Himmelfahrt gibt es eine Wiederholung. 
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Forschertag am 28.05.19 

Zahlreiche Ganztagskinder nahmen am bundesweiten Forscherfest 

der OGS teil. Dies ist eine Aktion in Verbindung mit dem Projekt 

"Haus der kleinen Forscher". 6 Stationen luden zum ausgiebigen For-

schen ein unter dem 

diesjährigen Motto: 

"Klein, aber oho!" 

Bei den Aktionen 

ging es um Magne-

tismus, Seifenbla-

sen, Bauen mit Ei-

erkartons, Stecksys-

tem-Aufbauten und 

Untersuchungen 

unter dem Mikro-

skop. 

 

Bauernmarkt und Projekttage 
In Vorbereitung auf den Bauernmarkt hatten sich alle Klassen inten-

siv mit dem Thema Bauernhof in allen vier Jahreszeiten auseinander-

gesetzt. Beim Besuch des Milchviehbetriebes von Gert und Ilse-

Marie Westermann, Nachbarn der Schule, durften sie in den Stall 

und hatten hautnah Kontakt mit Kühen und Kälbchen. 

Einzelheiten zur Schweineaufzucht und zum Ackerbau gab es von 

Landwirt Helge Niedringhaus. Er informierte die Schüler anschau-

lich und kindgerecht über seinen Zweig der Landwirtschaft. Begeis-

tert waren die Kinder von dem großen Trecker, mit dem der Land-

wirt angereist war.  Sie durften ihn hautnah besichtigen und auf dem 

Fahrersitz Platz nehmen.  

Trotz des sehr heißen Sommerwetters lockte der Bauernmarkt, der 

von der Schulpflegschaft und dem Förderverein der Schule organi-

siert war, zahlreiche Besucher an. 30 Kreativstände, Mitmachaktio-

nen und Verzehrstände luden zum Kaufen und Verweilen ein. Die 

Cafeteria war mit 50 Torten – alle selbstgemacht und gespendet – gut 

bestückt. Die Schukinder waren mit Tanz, Trommeleinlagen, Gesang 

und Gedichten in die Programmgestaltung eingebunden.  
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Jahresabschlussgottesdienst und Schulanfängergottesdienst 

Auch in diesem Jahr fand zum Schuljahresende ein Abschlussgottes-

dienst mit Pastor Salberg in der Schule statt. Die Klasse 4 bereitete ihn 

im Unterricht vor. Sie blickten auf die vier Jahre Grundschulzeit  

zurück. 

Traditionell werden die neuen Schulanfänger am zweiten Schultag nach 

den Sommerferien mit einem Gottesdienst in der Friedewalder Kirche 

eingeschult. In diesem Schuljahr beginnen 22 Erstklässler an der 

Grundschule in Friedewalde ihre Schullaufbahn. 

 

Wechsel der Schulleitung 

Zum 01.08.2019 gibt es einen Wechsel der Schulleitung am Grund-

schulverbund Eldagsen-Friedewalde. Alexandra Mohrhoff aus Friede-

walde tritt die Nachfolge von Monika Krause an, die den Grundschul-

verbund in den letzten fünf Jahren erfolgreich geleitet hat. Für ihre Zu-

kunft als pädagogische Leiterin des Betreuungsvereins der Schule 

wünscht die Schulgemeinde Monika Krause alles Gute.  
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Altenclub Friedewalde Stemmer 

 
Jede Jahreszeit des Menschen hat sein eigenes Glück.  

(Johann Wolfgang von Goethe) 

 

Liebe Leserin, lieber Leser,  

 

sicher fragen Sie sich auch manchmal, was macht man so im 

Altenclub. Dazu heute ein paar Informationen: 

 

Auch im ersten Halbjahr 2019 gab es interessante Treffen der Mitglieder 

mit ganz verschieden Themen und Referenten. 

 

Start war im Januar ein Plattdeutsch - Nachmittag mit Helmut Möller aus 

Hille. Herr Möller ist sehr aktiv bei „Plattdütsch inne Kerken“. Er berich-

tete über die Arbeit und unterhielt uns mit einigen plattdeutschen Geschich-

ten zum Schmunzeln. 

 

Im Februar bei der Jahreshauptversammlung hielt Pastor Saalburg eine 

Andacht. Nach dem Jahresbericht der Vorsitzenden, der Kassiererin und der 

Schriftführerin wurde der Vorstand entlastet und weitere Aktivitäten des 

Altenclubs besprochen. 

 

Im März gab es einen interessanten Nachmittag mit Pastorin Cornelia 

Pönnighaus zum Thema „Gesangbuch- Schatz des Lebens“. Es war 

schön zu erfahren, dass unser Gesangbuch nicht nur für das Singen im Got-

tesdienst da ist, sondern mit kurzen und längeren Texten und Anweisungen 

als Begleiter für das tägliche Leben ausgestattet ist. 

 

Im April war als Referentin Rita Reimann unser Gast. Das Thema des 

Nachmittags lautete „Mein Körper lügt nicht“. Frau Reimann erläuterte, 

dass Unwohlsein und Krankheiten immer Körper und Seele betreffen und 

wir mit uns sorgsam umgehen müssen, um gesund zu bleiben. Was aber in 

unserer hektischen Zeit oft übersehen wird. 

 

Im Mai gab es einen interessanten Bericht von Wilhelm Christiani über 

seine Arbeit in Bethel. Er berichtete über das Krankenhaus und die Hygie-

ne und den Kampf gegen die Krankenhauskeime, die heute ein großes The-

ma sind. Zum Abschluss bestand die Möglichkeit an einem speziellen Gerät 

zu überprüfen, ob unsere Hände ausreichend desinfiziert waren. 
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Im Juni trafen sich die Mitglieder als Halbjahresabschluss zum 

Frühstück in Lavelsloh. Hier bestand die Möglichkeit in anderer 

Athmosphäre ins Gespräch zu kommen und einen kleinen Einkaufs-

bummel vorzunehmen. 

 

Ein besonderes Highlight war auch in diesem Jahr das Kartoffel-

puffer - Essen in Humbkes Weinstuben in Windheim. Die Puffer wa-

ren lecker, die Gespräche anregend und es war schön zu sehen, wie 

die Absprachen für Fahrgemeinschaften untereinander klappen, so 

dass alle die teilnehmen wollten auch nach Windheim  

kamen. 

 

Dieses sind in Kurzfassung unsere Aktivitäten im ersten Halbjahr 

2019.  

 

Sind Sie neugierig geworden? Dann laden wir Sie ein, unverbindlich 

an den Treffen teilzunehmen, immer am zweiten Samstag im Monat 

von 14.30-16.30 Uhr im Gemeindehaus in Friedewalde. 

 

Karin Fabry 
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»Ich glaube an die Sonne, auch wenn sie nicht 

scheint. Ich glaube an die Liebe, auch wenn ich sie 

nicht fühle. Ich glaube an Gott, auch wenn er schweigt.« (Zvi Kolitz) 

 
Schon wieder ist der Sommer fast vergangen. Immer wenn das erste 

Korn gemäht wird, denke ich daran, dass es bald Herbst ist. Ich versu-

che, mir die Zeit zu nehmen, ein wenig innezuhalten und den restlichen 

Sommer richtig zu genießen. Die Hitze macht auch in diesem Sommer 

manchen Menschen sehr zu schaffen, andere wieder freuen sich dar-

über, weil es ihnen in dieser Zeit gut geht (vielleicht nicht gerade bei 

42 Grad). 

 
Zu unserem Abschlußfrühstück im Mai hatten wir Frau Schlappa ein-

geladen, die den Vormittag gestaltete und einen Vortrag über Hüte 

hielt. Sie hatte Hüte aus vielen verschiedenen Epochen mitgebracht.  

 
Der Frühstückstisch war reich gedeckt und liebevoll gestaltet sowie 

auch die Dekoration der Tische im Gemeindehaus. Was können wir 

dankbar sein, uns an einen Tisch setzen zu können und die vielen  

Leckereien zu genießen.  

 
Unser Halbtagsausflug führte nach Enger. Pastor Horstkotte empfing 

uns an der berühmten Stiftskirche und er erzählte uns etwas über die 

Kirche. Der ältere Teil ist im romanischen Stil und der spätere im goti-

schen Stil erbaut. Um die Kirche herum sind Häuser für die Stiftsda-

men erbaut. In der Kirche befindet sich ein Schnitzaltar aus der Spätgo-

tik. Er stellt die Leidensgeschichte Jesu dar und auf zwölf kleineren 

Tafeln die zwölf Apostel. Hinter dem Altar liegen die Gebeine  

Widukinds in einem Sarkophag.  

 
Danach fuhren wir nach Ötinghausen in ein Bauerncafe zum Kaffee-

trinken. Dann zeigte uns Pastor Horstkotte seine Kirche neueren Da-

tums Baujahr 1937. Nach einer Andacht ging die Fahrt nach einem 

schönen Nachmittag nach Hause. 

 

Über unser Kaffeetrinken bei Anne Traue berichten wir im nächsten 

Gemeindebrief. 

Aus der Frauenhilfe 
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Am 25. September 2019 beginnen wir im Gemeindehaus Friedewalde 

um 14.30 Uhr mit unserem Herbst/Winterprogramm. 

 

Wir wünschen allen eine gute Zeit mit vielen erholsamen Sommer/

Herbsttagen und Gottes Segen. 

 
Das Team der Frauenhilfe 

 
 
 
 

Alles fliesst 
 

Den Sommer ziehen lassen 
und mit den zirpenden Grillen reisen 

mit leichtem Gepäck durch Wolken fliegen 
alles fliesst 

zulassen mit dem 
Schlüsselwort 

Zuversicht. 
(© Monika Minder) 

 
 
 

 
) 
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Gemeindekreise  

Termine und Ansprechpartner 
 

 

Abstinenzgruppe Stemmer/Friedewalde 
Ansprechpartner:     Hans-Ulrich Hackbarth, Telefon 0175-7696961 
                                Peter Gesemann, Telefon 05704-16233 

 Gertrud Heuer, Telefon 0571-45819 

 

Termine: Freitags, 19.30 Uhr, Krummenhof 

 

 

Altenclub 
Jeden zweiten Samstag im Monat, 14.30 Uhr, Gemeindehaus 

Ansprechpartnerin: Karin Fabry, Telefon 05704-238 

   Irene Buchmeier, Telefon 05704-205 

 

Termine: 14.09./ 12.10./ 09.11. 

 

 

Bibelstunde 
Erster Donnerstag im Monat, 18.30 Uhr Altenheim Kruse 

Ansprechpartner: Pfarrer Salberg, Telefon 05704-663 

 

Termine: 05.09./ 10.10./ 07.11. 

 

 

Krabbelgruppe 

Für Kinder von 0-2 Jahren und ihre Eltern 

Ansprechpartnerin: Andrea von Wedekind, Telefon 0170/2248165  

 

Termine: Nach Absprache 

 

 

Frauenhilfe 
14-tägig von Oktober bis Mai, sonst nach Absprache 

Treffen: Gemeindehaus Friedewalde und Krummenhof Stemmer 

Ansprechpartner:  Finden Sie in der Druckausgabe oder auf Anfrage 

    im Gemeindebüro 

 

 

Termine: Entnehmen Sie bitte dem Programm 
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Hauskreis 
14-tägig, montags, in den Ferien nach Absprache, 20.00 Uhr 

Ansprechpartnerin: Anette Vinke, Telefon 05704-556 

 

Termine: 09.09./ 23.09./ 07.10./ 21.10./ 04.11./ 18.11. 

 

Posaunenchor 

Ansprechpartner: Dietrich Trölenberg, Telefon 05704-207 

 

Termine: Freitags, 19.30 Uhr, Gemeindehaus 

 

 

Selbsthilfegruppe für seelisches Gleichgewicht 
14-tägig dienstags, 19.30 Uhr im Gemeindehaus Friedewalde 

Ansprechpartnerin: Dagmar Meyer, Telefon 05704-1264 

 

Termine: 03.09./ 17.09./ 01.10./ 15.10./ 29.10./ 12.11./ 26.11. 

 

 

Seniorengymnastik 
Ansprechpartnerin: Ursula Salberg, 05704-663 

 

Termine: Montags, 15.00 Uhr, Gemeindehaus 
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 Öffnungszeiten Gemeindebüro 
 

Liebe Gemeinde! 

 

Duch den Mutterschaftsurlaub unserer Gemeindesekretärin Frau Enns ha-

ben sich ab August die Öffnungszeiten des Gemeindebüros geändert. 

 

Ab sofort ist das Büro am Dienstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr durch 

Sabine Kruse und am Donnerstagnachmittag von 15 bis 18 Uhr durch  

Annika Heese besetzt.  

 

Annika Heese/Sabine Kruse 

 

 

Erntedank – Gottesdienst mit Abendmahl am 06.10. um 

10 Uhr in der Kirche 
 

Auch in diesem Jahr bitten wir die Gemeindemitglieder, die Erntegaben 

spenden wollen, um fertig gepackte Kartons oder Kisten (egal wie groß) 

mit länger haltbaren Lebensmitteln (z. B. Nudeln, Zucker, Reis, Konser-

vendosen...).  

Diese Lebensmittel übergeben wir dann nach dem Erntedankfest der Min-

dener Tafel. 

 

Abgabetermin der Lebensmittelspenden: Mittwoch 2.10. von 8 – 16 

Uhr und Freitag 04.10. von 8 – 13 Uhr im Kindergarten 

 

Vielen Dank! 

 

Ihre Küsterin Ina Beining-Wrede 

 

 

Silberne Konfirmation am 08.September 
 

Wenn Sie im Jahre 1994 konfirmiert wurden feiern Sie dieses Jahr ihr 25. 

Konfirmationsjubiläum. Wenn Sie bisher keine Einladung erhalten haben 

konnten wir ihre Adresse nicht ermitteln. Melden Sie sich bitte im Büro um 

sich kurzfristig noch anzumelden. 

 

Vielen Dank und herzliche Grüße aus dem Gemeindebüro! 
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Liebe Gemeindeglieder in Friedewalde und Stemmer, 
 

ich bin den letzten Monaten immer wieder darauf angesprochen worden, dass in 

unserem Gemeindebrief keine Geburtstage der Gemeindeglieder ab 80 Jahren ver-

öffentlicht werden. Die aktuellen datenschutzrechtlichen Bestimmungen legen fest, 

dass es der Zustimmung der Betroffenen bei der Veröffentlichung von persönli-

chen Daten (wie Name oder Alter) bedarf. 

 

Wir möchten Ihnen deshalb die Möglichkeit geben, durch Ihre Zustimmung dazu 

mitzuhelfen, dass wir Ihre Geburtstage wieder im Gemeindebrief veröffentlichen 

können. 

Wenn Sie möchten, dass Ihr Name zum Geburtstag wieder im Gemeindebrief er-

scheinen soll, bitten wir Sie, die untenstehende Erklärung auszufüllen, zu unter-

schreiben und uns zukommen zu lassen (z. B. per Post oder persönliche Abgabe). 

 

Angesprochen sind Gemeindeglieder, die in den nächsten Jahren 80 oder älter wer-

den. 

 

Wir werden die Daten, wenn Sie zustimmen, in folgender Form veröffentlichen 

(Beispiel): Gabi Mustermann, Friedewalde, 80 Jahre 

  Max Mustermann, Freidewalde, 80 Jahre 

 

      Ihr Thomas Salberg, Pfarrer 

 

&-----------------------------------------------------------------------------------------  

 

Ja, ich bin damit einverstanden, dass die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Friedewalde 

meine personenbezogene Daten (Name, Ort und Alter) zur Veröffentlichung im 

Gemeindebrief bis auf Widerruf verwendet. 

 

Mir ist bewusst, dass diese Einwilligung freiwillig erfolgt und jederzeit widerruf-

bar ist. 

 

Name,Vorname:________________________________________________ 

 

Straße, Ort:  ___________________________________________________ 

 

Geburtsdatum: _________________________________________________ 

 

Ort und Datum:  _______________________, den_____________________ 

 

Unterschrift: ________________________________________________  
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Italienisches Büffet 
Tomate-Mozzarella-Salat 
Giabatta mit Kräuterbutter 
Lasagne mit Fleischfüllung 
Rosmarinbraten, gefüllter Rinderbraten 
Risolettkartoffeln, mediteranes Gemüse                   

Tiramisu            p. P. 17,50 € 
                               (ab 10 Personen) 
Bitte bestellen Sie mindestens eine Woche im Voraus! 

  (ab 10 Personen) 
Bitte bestellen Sie mindestens eine  
Woche im Voraus 

 
 

 


